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Plädoyers im Verfahren 
wegen schwerer Brandstiftung 

 
 
Im Verfahren wegen schwerer Brandstiftung (vgl. PM 66/2019) soll es am Montag, 
den 04.05.2020, ab 10:00 Uhr zu den Plädoyers der Staatsanwaltschaft und der 
Verteidigung kommen. Die Urteilsverkündung soll sodann am Montag, den 
11.05.2020, erfolgen. 

 
 
Aus der PM 66/2019: 
 
Strafkammer 62 – Beginn: Dienstag, den 17.09.2019, 09:00 Uhr, Saal 249: 
 
Anklagevorwurf: Schwere Brandstiftung 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 22 Jahre alten Angeklagten vor, in der Zeit vom 30.01.2017 bis 
12.03.2019 in insgesamt vier Fällen, davon in drei Fällen als Heranwachsender, eine schwere 
Brandstiftung begangen zu haben. 
 
1. Am 12.03.2019 soll der Angeklagte gegen 17:25 Uhr in seiner Wohnung in einem Mehrfamili-
enhaus in der Surfeldstraße in Bremerhaven ein Sofa entzündet haben. Das Feuer soll von dort 
aus u.a. auf weiteres Mobiliar, die Decke und Fenster übergegriffen haben. Die weiteren Be-
wohner des Wohnhauses sollen eigenständig aus ihren Wohnungen geflüchtet sein. 
 
2. Am 20.09.2017 soll der Angeklagte gegen 20:12 Uhr in seiner damaligen Wohnung in einem 
Mehrfamilienhaus in der Jahnstraße in Bremerhaven einen Sessel entzündet haben. Das Feuer 
soll von dort aus u.a. auf die Decke übergegriffen haben. Die weiteren Bewohner des Wohnhau-
ses sollen durch die Feuerwehr aus ihren Wohnungen evakuiert worden sein. 
 
3. Am 24.04.2017 soll der Angeklagte gegen 11:00 Uhr in seiner damaligen Wohnung in einem 
Mehrfamilienhaus in der Gorch-Fock-Straße in Bremerhaven ein Kinderbett entzündet haben. 
Das Feuer soll sich von dort aus u.a. auf die Decke und die Wand ausgedehnt und die Fassade 
oberhalb des Fensters in Brand gesetzt haben. Die weiteren Bewohner des Wohnhauses sollen 
eigenständig aus ihren Wohnungen geflüchtet sein. 
 
4. Am 30.01.2017 soll der Angeklagte gegen 23:30 Uhr in seiner damaligen Wohnung in einem 
Mehrfamilienhaus in der Gnesener Straße in Bremerhaven ein Bett entzündet haben. Das Feuer 
soll von dort aus u.a. auf das weitere Mobiliar und den Fußboden übergegriffen haben. Die wei-
teren Bewohner des Hauses sollen eigenständig aus ihren Wohnungen geflüchtet sein. Auf-
grund eines Inhalationstraumas sollen mehrere Personen stationär behandelt worden sein. 
 
 



 

 

Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Montag, den 04.05.2020, 10:00 Uhr (Plädoyers) sowie 
Montag, den 11.05.2020, zu einer noch festzulegenden Uhrzeit (Urteilsverkündung), 
 
jeweils in Saal 249. 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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